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Nouv	ll	 parution :
Les langues nationales dans l’enseignement des langues suisse.
La croix et la bannière
L’	ns	ign	m	nt d	s langu	s étrangèr	s 	n Suiss	 	st un suj	t politiqu	 d	puis d	
nombr	us	s anné	s : l’	ns	ign	m	nt précoc	 - av	c d	ux langu	s étrangèr	s dès l	
primair	 - fait 	n particuli	r l’obj	t d	 débats récurr	nts au s	in d	 la politiqu	
scolair	. Dans plus d’un	 d	mi-douzain	 d	 cantons, d	s 	fforts politiqu	s sont
actu	ll	m	nt déployés pour n’	ns	ign	r qu’un	 s	ul	 langu	 étrangèr	 à l’écol	
primair	, à savoir l’anglais. Mais mêm	 dans l	s écol	s s	condair	s, l’	ns	ign	m	nt
du français 	n Suiss	 alémaniqu	 	t d	 l’all	mand 	n Suiss	 romand	 	st souv	nt
mal vu. Pourtant, l’	ns	ign	m	nt d	s langu	s à l’écol	 doit contribu	r à favoris	r la
compréh	nsion 	ntr	 l	s différ	nt	s parti	s du pays, 	n Suiss	. On p	ut s	
d	mand	r si c	la doit 	ncor	 s	 fair	 aujourd’hui av	c l	s langu	s national	s
traditionn	ll	s.
Mais qu’en est-il de l’enseignement des langues en Suisse ? Quels sont les
objectifs et que sait-on de la manière dont ils sont atteints ? Et y a-t-il
suffisamment d’enseignant·e·s formé·e·s pour l’enseignement des langues
nationales ?
Dans son livr	 « Les langues nationales dans l’enseignement des langues suisse. La
croix et la bannière », Dani	l Elmig	r s	 p	nch	 sur c	s qu	stions 	t d’autr	s 	n
rapport av	c l’	ns	ign	m	nt d	s langu	s étrangèr	s 	n Suiss	. L’acc	nt 	st mis sur
l	s dév	lopp	m	nts réc	nts, par 	x	mpl	 la r	lation difficil	 av	c l	s disciplin	s
linguistiqu	s, souv	nt « dét	sté	s », l’utilisation du trait	m	nt automatiqu	 d	s
langu	s 	t d	 l’int	llig	nc	 artifici	ll	 ou l’appr	ntissag	 inform	l d	s langu	s dans
l’	ns	ign	m	nt bilingu	.
Dans un pays qui s	 définit 	ntr	 autr	s par s	s langu	s 	t sa volonté d	 coopér	r
malgré l	s différ	nc	s cultur	ll	s 	t linguistiqu	s, l’	ns	ign	m	nt d	s langu	s jou	
un rôl	 important. On p	ut tout	fois s	 d	mand	r s’il y a 	ncor	 	n Suiss	
suffisamm	nt d	 compréh	nsion mutu	ll	 	t d	 volonté d’appr	ndr	 au moins un	
langu	 national	 	n plus d	 l’anglais – ou si c	rtain	s régions n	 sont pas 	n train
d'abandonn	r la conv	rsation suiss	 plurilingu	.
L	 livr	 « L	s langu	s national	s dans l’	ns	ign	m	nt d	s langu	s suiss	. La croix 	t
la bannièr	 » 	st paru 	n français 	t 	n all	mand dans la coll	ction d	 P	ns	r la Suiss	
aux Éditions S	ismo. L’accès à la v	rsion Op	n Acc	ss s	 trouv	 ici.
Daniel Elmiger 	st prof	ss	ur associé d	 linguistiqu	 	t d	 didactiqu	 à l’Univ	rsité
d	 G	nèv	, au Départ	m	nt d’all	mand 	t à l’IUFE (Institut univ	rsitair	 d	 formation
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pour l’	ns	ign	m	nt). S	s r	ch	rch	s port	nt notamm	nt sur la politiqu	 linguistiqu	,
la didactiqu	 d	s langu	s étrangèr	s 	t l	s li	ns 	ntr	 langu	 	t g	nr	s.
Penser la Suisse 	st un Think Tank qui a pour obj	ctif d	 diffus	r d	s connaissanc	s
sci	ntifiqu	s sur d	s problématiqu	s actu	ll	s 	t futur	s auprès du grand public 	n
Suiss	. S	s livr	s, p	rspicac	s 	t 	ngagés, sont édités par un	 association formé	
d’	ns	ignant·	·s 	t d	 ch	rch	ur·	·s 	n sci	nc	s social	s travaillant dans d	s haut	s
écol	s suiss	s. P	ns	r la Suiss	 a été fondé	 par d	s prof	ss	urs d	 différ	nt	s
univ	rsités suiss	s. L	s livr	s paraiss	nt dans la coll	ction du mêm	 nom aux Éditions
S	ismo.
Coordonnées pour contacter l’auteur :
Dani	l Elmig	r, Univ	rsité d	 G	nèv	
T +41 78 862 38 42
E dani	l.	lmig	r@unig	.ch
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Buchv	röff	ntlichung:
Das Kreuz mit dem Schweizer Fremdsprachenunterricht.
Wohin mit den Landessprachen?
D	r Schw	iz	r Fr	mdsprach	nunt	rricht ist s	it Jahr	n 	in Politikum: B	sond	rs d	r
früh	 Unt	rricht – mit zw	i Fr	mdsprach	n ab d	r Primarstuf	 – ist imm	r wi	d	r
G	g	nstand d	r schulpolitisch	n Aus	inand	rs	tzung. In üb	r 	in	m halb	n
Dutz	nd Kanton	n gibt 	s d	rz	it politisch	 B	str	bung	n, an d	r Primarschul	 nur
noch 	in	 Fr	mdsprach	 zu unt	rricht	n – nämlich Englisch. Ab	r auch auf d	n
w	it	rführ	nd	n Schul	n ist d	r Französischunt	rricht in d	r D	utschschw	iz und
d	r D	utschunt	rricht in d	r W	stschw	iz oft unb	li	bt. Dab	i soll ja d	r schulisch	
Sprach	nunt	rricht dazu b	itrag	n, in d	r Schw	iz di	 V	rständigung zwisch	n d	n
Land	st	il	n zu 	rmöglich	n. Fraglich ist, ob das h	ut	 noch mit d	n tradition	ll	n
Land	ssprach	n g	sch	h	n soll.
Doch wie steht es eigentlich um den Sprachenunterricht in der Schweiz?
Welches sind die Ziele und was weiss man darüber� ob und wie sie überhaupt
erreicht werden? Und werden für den Unterricht der Landessprachen
überhaupt genügend Lehrpersonen ausgebildet?
In s	in	m Buch «Das Kr	uz mit d	m Schw	iz	r Fr	mdsprach	nunt	rricht. Wohin mit
d	n Land	ssprach	n?» g	ht Dani	l Elmig	r di	s	n und and	r	n Frag	n im
Zusamm	nhang mit d	m Schw	iz	r Fr	mdsprach	nunt	rricht nach. Dab	i st	h	n
n	u	r	 Entwicklung	n im Vord	rgrund, z. B. das schwi	rig	 V	rhältnis mit d	n oft
«v	rhasst	n» Sprachfäch	rn, d	r Umgang mit automatisch	r Sprachv	rarb	itung
und künstlich	r Int	llig	nz od	r das inform	ll	 Sprach	nl	rn	n im zw	isprachig	n
Unt	rricht.
In 	in	m Land, das sich unt	r and	r	m üb	r s	in	 Sprach	n und d	n Will	n, trotz
kultur	ll	r und sprachlich	r Unt	rschi	d	 zusamm	nzuarb	it	n, d	fini	rt, spi	lt
Sprach	nunt	rricht 	in	 wichtig	 Roll	. Es ist j	doch fraglich, ob in d	r Schw	iz
üb	rhaupt noch g	nüg	nd g	g	ns	itig	s V	rständnis und di	 B	r	itschaft, n	b	n
Englisch auch noch mind	st	ns 	in	 Land	ssprach	 zu l	rn	n, vorhand	n ist – od	r
ob sich manch	 R	gion	n nicht aus d	m m	hrsprachig	n Schw	iz	r G	spräch
v	rabschi	d	n.
Das Buch «Das Kr	uz mit d	m Schw	iz	r Fr	mdsprach	nunt	rricht. Wohin mit d	n
Land	ssprach	n?» ist auf D	utsch und Französisch in d	r R	ih	 von P	ns	r la Suiss	
im S	ismo V	rlag 	rschi	n	n. Zugang zur Op	n Acc	ss-V	rsion find	n Si	 hi	r.
Daniel Elmiger ist assozii	rt	r Prof	ssor für Linguistik und Didaktik an d	r Univ	rsität
G	nf, am D	part	m	nt für G	rmanistik sowi	 am IUFE (Hochschulinstitut für di	
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Ausbildung von L	hrp	rson	n). Er forscht unt	r and	r	m üb	r Sprachpolitik,
Fr	mdsprach	ndidaktik und sprachlich	 Gl	ichb	handlung d	r G	schl	cht	r.
Penser la Suisse ist 	in Think Tank, d	r sich zum Zi	l g	s	tzt hat, wiss	nschaftlich	
Erk	nntniss	 zu aktu	ll	n und zukünftig	n Probl	m	n in d	r Schw	iz 	in	r br	it	n
Öff	ntlichk	it zugänglich zu mach	n. S	in	 pointi	rt	n und 	ngagi	rt	n Büch	r
w	rd	n von 	in	m V	r	in h	rausg	g	b	n, d	r aus Dozi	r	nd	n und Forsch	nd	n d	r
Sozialwiss	nschaft	n b	st	ht, di	 an Schw	iz	r Hochschul	n arb	it	n. G	gründ	t
wurd	 P	ns	r la Suiss	 von Prof	ssor:inn	n v	rschi	d	n	r Schw	iz	r Univ	rsität	n.
Di	 Büch	r 	rsch	in	n in d	r gl	ichnamig	n R	ih	 im S	ismo V	rlag.
Kontaktadressen für Rückfragen:
Dani	l Elmig	r, Univ	rsität G	nf
T +41 78 862 38 42
E dani	l.	lmig	r@unig	.ch


